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HKV SH, Juni 2025, Änderungen vorbehalten 

Merkblatt – Option «Kommunikation in der Landessprache (Deutsch)» 

Im 3. Lehrjahr wählen die Lernenden Kauffrau/Kaufmann EFZ nach Reform 2023 zwischen vier Optio-

nen: «Finanzen», «Kommunikation in der Landessprache» (Deutsch), «Kommunikation in der Fremd-

sprache» (Englisch) oder «Technologie». 

Die Option Landessprache festigt die Grundkenntnisse in der Gestaltung von Kunden- oder Lieferan-

tenbeziehungen sowie im Umgang mit Mitarbeitenden in verschiedenen Situationen des beruflichen 

Alltags. Branchenübergreifend ist man auf Fachleute angewiesen, die einen eloquenten Umgang mit 

den verschiedenen Anspruchsgruppen pflegen können. 

Die Lernenden beherrschen die Kunst des Small Talks. Sie setzen Small Talk gekonnt in unterschiedli-

chen Situationen ein. Sie erkennen Konfliktsituationen in verschiedenen Bereichen und vermeiden 

diese. Zusätzlich erkennen sie potentielle und reale Konfliktsituationen und bewältigen diese mittels 

Deeskalationsstrategien erfolgreich. Dafür kennen und beherrschen sie das dreistufige Modell der Es-

kalationsstufen eines Konflikts. Sie analysieren Situationen anhand von literarischem und dokumenta-

rischem Material und leiten daraus geeignete Handlungsstrategien ab. 

Im Bereich der Textproduktion verfassen die Lernenden situationsadäquate Geschäftskorrespondenz 

für anspruchsvolle Kunden, Lieferanten und Mitarbeitende. 

Die Option Landessprache umfasst folgende Inhalte (Aufzählung nicht bindend/abschliessend). 

• Small Talk 

o Sie beherrschen verschiedene Techniken. 

o Sie können Small Talk in unterschiedlichen Settings gekonnt einsetzen. 

• Mündliche und schriftliche Kommunikation im betrieblichen Alltag 

o Gelingensbedingungen in unterschiedlichsten Settings (u.a. projektbezogen) 

o formelle (u.a. Kunden, Lieferanten) vs. informelle (Team intern) Situationen (Geschäfts-
korrespondenz, Rollenspiele, Telefongespräche) 

o Elevator Pitch (kurz, prägnant und überzeugend Argumentieren) 

o Theorie und Modelle zum Konfliktmanagement 

o Entwicklung von Konflikt- und Problemlösungsstrategien anhand von realen und fiktiven 
Beispielen (Rollenspiel, Gesprächsanalyse, Critical Incident, Deeskalationsstrategien) 

o Repetition Kommunikationslehre (u.a. verbal und nonverbal, verschiedene Kommunikati-
onsmodelle) 

o Sie sammeln Erfahrungen in weiteren wichtigen Einsatzbereichen von Sprache: Sie orga-
nisieren Anlässe, führen Bewerbungsgespräche, meistern Prüfungssituationen, analysie-
ren Fälle aus dem eigenen Betrieb und kennen Massnahmen bezüglich Teamentwicklung, 
Feedbackkultur oder Leitbildern.  

• Sprache als Kunstform 

o Sie erweitern Ihren sprachlichen und literarischen Horizont anhand von Lektüre. 

o Sie realisieren Kulturprojekte und machen diese anlässlich einer Ausstellung, eines Auf-
tritts oder einer Vernissage der Öffentlichkeit zugänglich. 

 

 
Kontaktieren Sie uns bei Fragen. Abteilungsleiter Michael Bührer, michael.buehrer@hkv-sh.ch,  
052 630 79 06, hilft Ihnen gerne persönlich weiter. 


